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Österreichisches Kulturforum Paris, 17 avenue de Villars, F-75007 Paris

Internationale Veranstaltungsreihe zu
Elfriede Jelineks 80. Geburtstag: WELT.AUTORIN.JELINEK

GESCHLECHT & DEMOKRATIE

veranstaltet vom
Interuniversitären Forschungsnetzwerk Elfriede Jelinek

der Universität Wien und der Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien
und dem Elfriede Jelinek-Forschungszentrum

in Kooperation mit der Sektion für Internationale Kulturangelegenheiten des 
Bundesministeriums für europäische und internationale Angelegenheiten, 

dem Österreichischen Kulturforum Paris
und dem Centre dʼétudes et de recherche sur lʼespace germanophone (Sorbonne Nouvelle)

Der „Jelinek-Tag“ in Paris findet im Rahmen der Internationalen Veranstaltungsreihe WELT.AU‐
TORIN.JELINEK statt. Diese Veranstaltungsreihe befasst sich mit der österreichischen Nobel‐
preisträgerin als „Weltautorin“, die die aktuellen globalen antidemokratischen Entwicklungen 
mit Fokus auf die Position von Frauen* analysiert und deren Analysen weltweit wahrgenommen 
werden.
Der „Jelinek-Tag“ in Paris befasst sich mit der Position von Frauen* im Kontext weltweiter demo‐
kratischer Erosionsprozesse sowie erstarkender autoritärer und antifeministischer Bewegungen. 
Im Zentrum steht, wie Jelineks Texte patriarchale Machtverhältnisse, Geschlechterhierarchien 
und strukturelle Ausschlüsse in zunehmend illiberalen Demokratien sichtbar machen und kri‐
tisch reflektieren. Es wird diskutiert, inwiefern ihre literarische Praxis transnationale feministi‐
sche Empowerment-Prozesse anstößt und internationale Resonanzräume eröffnet. 
Wissenschaftler*innen und Künstler*innen aus Brasilien, Frankreich, Österreich, Polen, Spanien 
und den USA treten in Keynotes, Gesprächen und einem künstlerischen Abendprogramm in Aus‐
tausch und beleuchten Jelineks Bedeutung für aktuelle Debatten um Demokratie und Geschlecht.



PROGRAMM

DONNERSTAG, 7.5.2026
Österreichisches Kulturforum Paris
17 avenue de Villars, F-75007 Paris

9.30 Uhr
Begrüßungen
Julia Thallinger (Österreichisches Kulturforum Paris)
Yasmin Hoffmann (Université Paul-Valéry Montpellier 3, Frankreich) und Sarah Neelsen
(Université Sorbonne Nouvelle, Frankreich)
Pia Janke (Interuniversitäres Forschungsnetzwerk Elfriede Jelinek, Österreich)

Keynote
Yasmin Hoffmann (Frankreich):
Jelineks Worte in finsteren Zeiten /Les mots de Jelinek en ces temps sombres

Gespräch: Elfriede Jelinek: Empowerment für Frauen* in Frankreich und Spanien
Mit Brigitte Jirku (Spanien), Sarah Neelsen (Frankreich), moderiert von Paulina Schmid-Schutti 
(Österreich)

Diskussion: Jelineks Empowerment – Globale Perspektiven
Mit Ruth Bohunovsky (Brasilien, online), Uta Degner (Österreich), Britta Kallin (USA, 
Videostatement), Artur Pełka (Polen, online), moderiert von Pia Janke (Österreich)

15 Uhr
Labor: Caring for Democracy
Mit Anne Isabelle François (Frankreich), Agnieszka Jezierska (Polen, online), Lea Susemichl 
(Österreich, online), moderiert von Bartolo Musil (Österreich)

18 Uhr
Elfriede Jelinek: FaustIn and Out. Drame secondaire
(Übersetzung: Magali Jourdan und Mathilde Sobottke)
Parasiter le patriarcat, contaminer les classiques
Lesung mit Manon Xardel
Elfriede Jelinek est éditée et représentée par lʼArche Éditeur et Agence théâtrale.

Gespräch mit Gregory Aschenbroich (Frankreich), Ivan Márquez (Frankreich), moderiert von 
Elisabeth Kargl (Frankreich)

Der Eintritt ist frei.
Begrenzte Platzzahl, verbindliche Anmeldung unter rsvp-paris-kf@bmeia.gv.at erforderlich.

Die Veranstaltung wird per Livestream übertragen. Link zum Livestream: 
https://univienna.zoom.us/j/67141467695?pwd=YfJuM4OPjzqRWRveBF0r8dLLVnhbIV.1
Kenncode: jelinek
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